
Die Tyrannei der 
Schweine: 

Eine Analyse von George Orwells Farm 
der Tiere



Einführung
George Orwells 'Farm der Tiere' wurde im Jahr 1945 veröffentlicht 

und ist eine allegorische und dystopische Novelle. Der 
bürgerliche Name des Autors war Eric Arthur Blair, ein englischer 

Schriftsteller und Journalist, bekannt für seine scharfsinnige 

Kritik und sein Engagement gegen Totalitarismus.

In dieser Präsentation werden wir einen Überblick über die 

Handlung von 'Farm der Tiere' geben und uns mit den Themen 
und Botschaften beschäftigen, die in dieser fesselnden 

Geschichte vermittelt werden.



Handlung von 'Farm der Tiere'

Die Geschichte beginnt auf der Manor Farm, wo die Tiere von 

ihrem menschlichen Besitzer, Mr. Jones, schlecht behandelt 

werden. Unter der Führung der Schweine Napoleon und 

Schneeball revoltieren die Tiere und übernehmen die Farm. Nach 

der Revolution ändern die Tiere den Namen der Farm in 'Animal 

Farm' und etablieren ihre eigenen Regeln.

Mit der Zeit beginnen die Schweine jedoch, ihre Macht zu 

missbrauchen, und die Farm versinkt in eine Tyrannei, die 

schlimmer ist als die Herrschaft von Mr. Jones. Die anderen Tiere 

erkennen, dass sie von den Schweinen betrogen wurden, aber es 

ist bereits zu spät, um die Kontrolle über die Farm 

zurückzugewinnen.



Themen und Botschaften in 'Farm der 
Tiere'

Eines der zentralen Themen in 'Farm der Tiere' ist die Korruption 

von Macht und Autorität. Orwell zeigt, wie selbst gut gemeinte 

Revolutionen dazu führen können, dass diejenigen, die an die 

Macht kommen, dieselben Fehler machen wie ihre Vorgänger. Die 

Schweine, die sich anfangs für die Rechte der Tiere eingesetzt 

hatten, werden zunehmend autoritär und tyrannisch, was zu 

einem Verlust der Freiheit und Gerechtigkeit für alle Tiere führt.

Ein weiteres wichtiges Thema in 'Farm der Tiere' ist die 

Bedeutung von Bildung und Wissen. Die Schweine nutzen ihr 

Wissen, um die anderen Tiere zu manipulieren und zu 

kontrollieren. Orwell zeigt, wie mangelnde Bildung und 

Unwissenheit dazu führen können, dass Menschen und Tiere 

leicht zu manipulieren sind und ihre Freiheit und Rechte verlieren.



Charakteranalyse: Napoleon

Napoleon ist einer der Hauptcharaktere in 'Farm der Tiere' und 

verkörpert die korrupte Natur von Macht und Autorität. Anfangs 

unterstützt er die Revolution und arbeitet mit Schneeball 

zusammen, um die Farm zu organisieren und zu regieren. Als er 

jedoch an die Macht kommt, beginnt er, seine Autorität zu 

missbrauchen und seine eigene Agenda zu verfolgen.

Orwell zeigt, wie Napoleon seine Macht nutzt, um seine Feinde 

zu eliminieren und seine Kontrolle über die anderen Tiere zu 

festigen. Er benutzt Propaganda und Lügen, um die anderen Tiere 

zu manipulieren und zu kontrollieren. Am Ende der Geschichte 

hat Napoleon seine Position als Diktator gefestigt und die Farm 

ist in einem noch schlimmeren Zustand als unter der Herrschaft 

von Mr. Jones.



Charakteranalyse: Boxer

Boxer ist ein kräftiger und loyaler Arbeitspferd, der eine wichtige 

Rolle in der Revolution spielt. Er ist bereit, hart zu arbeiten und 

alles zu tun, um das Wohl der Gemeinschaft zu fördern. Boxer ist 

ein Symbol für die Arbeiterklasse und die Hingabe, die sie für ihre 

Arbeit und ihre Gemeinschaft haben.

Obwohl Boxer ein treuer Anhänger von Animal Farm ist, wird er 

von den Schweinen ausgenutzt und letztendlich verraten. Seine 

Loyalität und Arbeitskraft werden von den Schweinen 

ausgenutzt, bis er nicht mehr nützlich ist. Orwell zeigt, wie 

diejenigen, die hart arbeiten und loyal sind, oft von denjenigen 

ausgenutzt werden, die an der Macht sind.



Schlussfolgerung

'Farm der Tiere' ist eine fesselnde und provokative Geschichte, 

die uns daran erinnert, wie schnell gute Absichten in Korruption 

und Tyrannei umschlagen können. Orwell zeigt uns die 

Bedeutung von Bildung und Wissen, um Manipulation und 

Kontrolle zu vermeiden. Die Charaktere von Napoleon und Boxer 

repräsentieren die korrupte Natur von Macht und Autorität sowie 

die Hingabe und Ausbeutung der Arbeiterklasse.

Diese Geschichte ist auch heute noch relevant, da wir immer 

noch mit Fragen der Macht, Autorität und Gerechtigkeit 

konfrontiert sind. 'Farm der Tiere' ist ein Aufruf zur Wachsamkeit 

und zur Notwendigkeit, unsere Freiheiten und Rechte zu 

verteidigen, damit wir nicht in die Tyrannei abgleiten, die Orwell 

so meisterhaft beschrieben hat.



1. Frage: Welche Rolle spielt die Macht in “Animal Farm”, und wie wird 
sie dargestellt? 

Antwort: Macht spielt eine zentrale Rolle in “Animal Farm”. Sie wird 
zunächst als Instrument der Unterdrückung durch den Bauer Jones 
dargestellt. Nach der Revolution wird sie jedoch schnell von den 
Schweinen, insbesondere Napoleon, pervertiert, die ihre Macht dazu 
nutzen, die anderen Tiere zu manipulieren und zu kontrollieren. Dies 
zeigt, dass Macht, wenn sie unkontrolliert ist, leicht zur Unterdrückung 
und Korruption führen kann.

 

2. Frage: Wie werden die Themen Verrat und Korruption in dem Buch 
dargestellt? 

Antwort: Verrat und Korruption sind wesentliche Themen in “Animal 
Farm”. Die Schweine, die ursprünglich die Revolution gegen die 
Menschen anführten, verraten schließlich ihre eigenen Ideale und 
werden korrupt. Sie verändern die Regeln, um ihren eigenen 
Bedürfnissen zu entsprechen, und missbrauchen ihre Macht, um die 
anderen Tiere zu unterdrücken.



3. Frage: Wie verwendet Orwell die Tiere, um menschliche Charaktere 
und Verhaltensweisen darzustellen? 

Antwort: Orwell nutzt die Tiere in “Animal Farm”, um verschiedene 
Aspekte menschlichen Verhaltens zu verkörpern. Die Schweine 
repräsentieren die herrschende Klasse oder die Intelligenzija, während 
die anderen Tiere oft die Arbeiterklasse repräsentieren. Jedes Tier hat 
auch individuelle Merkmale, die bestimmte menschliche 
Charakterzüge und Verhaltensweisen widerspiegeln.

 

4. Frage: Wie verändert sich die Botschaft “Alle Tiere sind gleich” im 
Laufe des Buches? 

Antwort: Die Botschaft “Alle Tiere sind gleich” wird im Laufe des 
Buches pervertiert. Anfangs ist es das Herzstück der revolutionären 
Ideale. Aber mit der Zeit wird es zu “Alle Tiere sind gleich, aber einige 
Tiere sind gleicher als andere”. Dies unterstreicht die Ironie und den 
Verrat der Schweine an den ursprünglichen Idealen der Revolution.



5. Frage: Wie ist “Animal Farm” eine Kritik an totalitären Regimen? 

Antwort: “Animal Farm” ist eine Allegorie für die russische Revolution 
und die daraus resultierende sowjetische Ära unter Stalin. Es kritisiert 
totalitäre Regime, indem es zeigt, wie sie oft mit hohen Idealen 
beginnen, aber schließlich in Unterdrückung und Korruption enden. Es 
unterstreicht auch, wie solche Regime Propaganda und Manipulation 
nutzen, um ihre Macht zu erhalten.

 

6. Frage: Wie verwendet Orwell Sprache und Rhetorik als mächtige 
Werkzeuge der Manipulation in “Animal Farm”? 

Antwort: In “Animal Farm” nutzt Orwell Sprache als Mittel zur Kontrolle 
und Manipulation. Die Schweine, insbesondere Squealer, sind Meister 
der Rhetorik und Propaganda. Sie verändern die Bedeutung von 
Wörtern und verfälschen die Geschichte, um ihre Aktionen zu 
rechtfertigen und die anderen Tiere in einem Zustand der 
Unwissenheit und Unterwerfung zu halten. Dies zeigt, wie mächtig 
Sprache sein kann, wenn sie in den falschen Händen ist.


